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I nterf raktioneller Antrag

Antrag gem. $g 12 und 32 der Geschäftsordnung des Rates der Landeshau ptstadt Hannover

Durchführung eines ,,2. Runden Tisches - Inklusion"
im Stadtbezirk Bothfeld-Vahrenheide

Der Bezirkgrat möqe beschließen:

Der Bezirksrat Bothfeld-Vahrenheide veranstaltet einen ..2. Runden Tisch - Inklusion".

Der ,,Runde Tisch" soll bzgl. Inklusion Handlungsoptionen entwickeln und Initiativen für den
Stadtbezirk anbahnen.

Dazu soll die Bildung von Stadtteil-Arbeitsgemeinschaften zu konkreten Teilthemen angeregt werden
(2.8. inklusive Freizeitangebote, Möglichkeiten der Zusammenarbeit lokaler Vere;ne und Behinderten-
einrichtungen). Betroffene und deren Angehörige sollen möglichst direkt am Runden Tisch beteiligt
werden.

Termin: Freitag, 29. November 2013
Uhrzeit:  15 - 20 Uhr
Ort: GymnasiumHerschelschule

Die Vorbereitung übernimmt eine Arbeitsgruppe des Bezirksrates (Vorsitz: Bezirksbürgermeister).

Die Arbeit wird von der Verwaltung fachlich begleitet und organisatorisch unterstützt.



Beqründunq:

Am 1 . Mätz 2013 fand der 1 . Runde Tisch Inklusion im Stadtbezirk Bothfeld-Vahrenheide statt.
Inhalt, Teilnahme, Ablauf und Gespräche wurden von allen Beteiligten positiv bewertet. Für die weitere
Zusammenarbeit wird eine Konkretisierung der diskutierten Ansatzpunkte zur Stärkung von Inklusion
im Stadtbezirk gewünscht.

Gemeinsam mit Betroffenen und deren Angehörigen sollen nun im Rahmen eines 2. Runden Tisches
Inklusion mögliche Handlungsoptionen für den Bezirksrat sowie den Stadibezirk entwickelt werden.
Ziel ist es, Arbeitsgemeinschaften zu Teilthemen zu initiieren, die später selbstständig tagen könnten.
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